
 
Die Zusammenarbeit zwischen Inesoft und Buhl 
Data (WISO Mein Geld) wurde mangels 
Nachfrage zum 1.7.2010 eingestellt.  
 
Die nachfolgende Synchronisationsanleitung bezieht sich 
ausschließlich auf die Synchronisation zwischen Cash 
Organizer 2008 und WISO Mein Geld Professional 
2008/2009. 
Frühere und spätere Versionen sind nicht (mehr) 
kompatibel.  
 
Angesichts der eingestellten Kooperation zwischen Buhl und Inesoft ist ein Support für die zuvor 
genannten Produkte darauf beschränkt, diese Dokumentation zur Verfügung zu stellen und ggf. 
einfache, grundsätzliche Fragen zu beantworten. Eine Unterstützung bei vereinzelt auftretenden 
Konfigurationsproblemen kann weder von Inesoft, noch von Buhl weiterhin geleistet werden.  

 
 

Installations- und Synchronisationsanleitung für  
Inesoft Cash Organizer 2008 Premium  

mit WISO Mein Geld 2008 bzw. 2009 Professional 
 
Auf inesoft.de finden Sie die jeweils aktuellste Version von Cash Organizer: 
http://www.inesoft.com/download/CashOrgDePremium.exe  
 
Bitte gehen Sie in folgender Reihenfolge vor 
1.) Erstellen Sie eine neue "Mein Geld"-Datenbank oder benennen Sie eine bestehende 
„Mein Geld“ Datenbank um. (Um sicher zu stellen, dass nur auf diese Datenbank zugegriffen wird) 
2.) Deinstallieren Sie die frühere Version von Cash Organizer von PDA und Desktop und setzen 
einen Softreset.  
3.) Verbinden Sie das Gerät mit dem Desktop 
4.) Installieren Sie die aktuelle Cash Organizer Version 
Wenn an dieser Stelle der Syncdialog geöffnet wird, führen Sie zunächst die Installation 
von Cash Organizer auf dem PDA komplett zu Ende, bevor Sie die Synchronisation beginnen! 
5.) Stellen Sie Ihre letzte gültige Cash Organizer Datenbank wieder her oder 
erstellen Sie ein neues leeres Konto 
6.) Falls Sie eine bestehende Cash Organizer Datenbank wiederhergestellt haben, 
wählen Sie unter Cash Organizer zunächst „Extra/Datei/Synchronisation trennen" 
bevor Sie die Synchronisation beginnen. Die Datenbank wird bereinigt 
7.) Nach Start des Syncs: Wählen Sie die zuletzt angelegte neue oder umbenannte "Mein Geld" 
Datenbank aus 
Achtung: Achten Sie hier bitte darauf, welche Datenbank bereits vorausgewählt ist. 
Es wird ggf. eine ältere Datenbank angezeigt, suchen Sie nach der letzten, neu erstellten oder 
neu benannten Datenbank 
8.) Wählen Sie: "Vorhandenen „Mein Geld“ Datensatz als Basis verwenden: Daten auf PDA ersetzen" 
oder „Vorhandenen „Cash Organizer“ Datensatz als Basis verwenden: Daten auf Desktop ersetzen“ 
9.) Starten Sie den Sync 
 

 
Grundsätze für die Partnerschaft  

zwischen WISO Mein Geld 2008 bzw. 2009 Professional  
und Inesoft Cash Organizer: 

 
Generell muss man die Partnerschaft zwischen Cash Organizer und „WISO Mein Geld 2008 
Professional“ als Client/Host-Partnerschaft verstehen, keine Anwendung ist der Klon der 
jeweils anderen.  
 

http://www.inesoft.com/download/CashOrgDePremium.exe


Weder Cash Organizer ist in der Lage, alle Funktionen von „WISO Mein Geld 2008 bzw. 2009 
Professional“ zu erfüllen, noch ist „WISO Mein Geld 2008 bzw. 2009 Professional“ in der Lage, alle 
Details der mobilen Vorteile von Cash Organizer zu bieten.  
Beide Anwendungen haben ein gewisses Maß an Schnittmengen, die miteinander kommunizieren 
können. Gleichzeitig gibt es auch jeweils ein bestimmtes Profil auf beiden Seiten, das nicht 
miteinander verbunden werden kann. Dies kommt in folgenden Eigenschaften zum Ausdruck: 
 
In der Synchronisation werden nur berücksichtigt: 
 

- Eigenschaften, die in beiden Programmen übereinstimmen, also z.B.  
- Bank- und Barkonten sowie Sparbücher 
- Kategorien  
- Zahlungsempfänger 

 
Nicht berücksichtigt werden: 
 

- Depots und Wertpapierkonten aus „Mein Geld“ (andere Systematik) 
- Spezialkonten, die nicht zum Leistungsumfang von Cash Organizer gehören 
- Budgets 

 
Sind solche Daten in den jeweiligen Anwendungen vorhanden, muss beim Sync darauf geachtet 
werden, dass inkompatible Konten deaktiviert sind, da es sonst zu Fehlermeldungen kommt.  
 
Man muss sich entscheiden, auf welcher Seite man seine Hauptbuchführung erledigt. Der 
jeweils andere Teil dient dann der Unterstützung, ist aber nicht völlig gleichberechtigter 
Partner.  
 
Führen Sie z.B. Ihre Wertpapierkonten unter WISO Mein Geld 2008 Professional, dann müssen Sie 
unter Cash Organizer auf die Informationen dazu verzichten, es sei denn, Sie richten sich ein 
Standardkonto ein, in das Sie jeweils manuell das Saldo Ihres Wertpapierkontos eintragen.  
 
Kategorien: Bitte unterschiedliche Sprachsystematik beachten, in Mein Geld gibt es „Lebensbereiche“ 
und „Kategorien“, in Cash Organizer Kategorien (=Lebensbereich) und Unterkategorien (=Kategorien) 
 
Weitere Merkpunkte: 
 
Wenn Sie bei Cash Organizer die Funktion „Synchronisation trennen“ wählen, wird die Datenbank 
bereinigt. Dies hat zur Folge, dass die Partnerschaft zwischen Cash Organizer und Mein Geld neu 
initialisiert wird. In der Entscheidung, welcher Datensatz dann als Basis dienen soll, kann dies zu 
einem Datenverlust einer früheren Partnerschaft auf der anderen Seite führen. Deswegen sollte man 
diese Funktion nur einmalig dann ausführen, wenn Sie einen Bestandsdatensatz in Cash Organizer 
besitzen, den Sie erstmals mit „Mein Geld“ synchronisieren wollen.  
 
Wenn Sie Konten aufgeben wollen, müssen sie diese in beiden Anwendungen löschen. Sonst wird 
das Konto immer wieder jeweils auf der anderen Seite neu eingerichtet.  
Bitte achten Sie darauf, Ihre Datenbank in „Mein Geld“ mit der höchsten Stufe zu verschlüsseln. 
(*.mgz) Die Synchronisation greift auf die *.mgz-Dateien zu. 
 
Falls Sie schon mit der 2007er Version von Mein Geld eine Synchronisation zu Cash Organizer 
hergestellt haben, müssen Sie darauf achten, welcher Pfad für die *.mgz und *.mgd als 
Standardpfad eingestellt ist. Maßgeblich sind die Daten aus dem Pfad „Eigene Dateien“ unter dem 
Verzeichnis WISO Mein Geld. Falls ein weiterer Pfad „Mein Geld“ existiert, stammt dieser von einer 
früheren Version, die nicht mehr kompatibel ist! 
 
Vista- und Windows 7 Anwender: Installieren Sie Cash Organizer und WISO Mein Geld 
grundsätzlich von Administratorebene! Nur so können die Zugriffsrechte dauerhaft vergeben 
werden. Achten Sie bitte außerdem darauf, dass Ihre Firewall den notwendigen 
Datenaustausch zwischen PDA und Desktop gestattet! (Gilt für alle Betriebssysteme) 
 
 
Stand dieses Dokuments: Juli 2010   
Änderungen vorbehalten 


